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XXV. Jahegang Nr. S Bern, 15. Februar 1921

Ein eigen Heim, ein Schutz, ein Hort — Ein Zuflucht«- und ein Sammelort

Schweizerische

Lehrerinnen-Zeitung
Herausgegeben vom Schweizerischen Lehrerinnen -Verein

Erscheint am 15. jedes Monats

Abonnementspreis: Jährlich Fr. i. — halbjährlich Fr. 2. — ; bei der Post bestellt 20 Rp. mehr.
Inserate: Die 3-gespaltene NoupareillezeiJe 15 Rp.

Adresse für Abonnemente, Inserate uste.: Buchdruckerei Büchler & Co. in Bern.
Adresse für die Redaktion : Frl. Laura Wohnlich, Lehrerin, St. Gallen.

Mitglieder des Redaktionskomitees ; Frl. Dr. E. Graf, Bern ; Frl. E. Benz, Zürich ; Frau Krenger-Kunz, Langen¬
thal; Frl. Dr. Humbel, Aarau; Frl. P. Müller, Basel: Frl. M. Sidler, Zürich; Frl. H. Stucki, Bern.

Inhalt der Nummer 5: VI. Delegiertenversamrnlung des Schweiz. Lehrerhiueiivereine. —
Frauenstimmrecht und verheiratete Lehrerin — Die verheiratete Lehrerin. — Die Mutter in der Schule. —
Pro et contra. — Die verheiratete Lehrerin in Basel.— Zur DiskussiOD über das Referat: Erzietiuugs-
fragen: Elternabende; Hädchenerziehung; Pädagogische Praxis und Waldorischule. — Mitteilungen
und Nachrichten. — ünser Büchertisch. — Inserate.

Schweizer. Lehrerinnenverein.

VI. Delegiertenversammlung:
Sonntag, den 6. März 1921, vormittags 10 Uhr, im Hotel Bären, Baden.

Traktanden :

1. Statutarische Geschäfte.
a) Jahresbericht und Rechnungsablage des ZentralVorstandes.
b) Jahresberichte der Sektionen und Ortsgruppen.
c) Jahresbericht und Rechnungsahlage der Heimkommission.
d) Bericht und Rechnung der Redaktionskommission.
e) Bericht und Rechnung des Stellenvermittlungsbureaus.
f) Festsetzung des ünterstützungs- und Subventionskredites für 1921.
g) Wahl der mit der Rechnungsrevision zu betrauenden Sektion.

2. Arbeitsprogramm.
3. Preisausschreiben („Die Frau in der Schweizergeschichte").

1272 — 2 Uhr: Mittagessen.
4. Die Frage des Lehrerinnenüberflusses im Kanton Zürich.

Referentin : Frl. Gassmann, Zürich. — Diskussion.
5. Unvorhergesehenes.

Bestellungen für Mittagessen zu Fr. 5 sind zu richten an Frl. Husi, Baden.
Termin : 1. März.


	

